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Verordnung über das Anbringen von Hausnummern in der Stadt Bleckede, Landkreis 

Lüneburg (Hausnummernverordnung) 
 
Aufgrund der §§ 1 und 55 des Niedersächsischen Gesetzes über die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (Nds. SOG) in der Fassung vom 19. Januar 2005 (Nds. GVBl. S. 9) zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Mai 2018 (Nds. GVBl. S. 66) in Verbindung 
mit den §§ 5 und 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) in 
der Fassung vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576) zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 20. Juni 2018 (Nds. GVBl. S. 113) hat der Rat der Stadt Bleckede in 
seiner Sitzung am 27. Juni 2019 für das Gebiet der Stadt Bleckede folgende Verordnung 
erlassen: 
 

§ 1 
 

Bei der aufgrund § 126 Absatz 3 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) bestehenden 
Verpflichtung, sein Grundstück mit der von der Stadt Bleckede festgesetzten Nummer zu 
versehen, ist folgendes zu beachten: 
 

1. Jeder Eigentümer bzw. Eigentümerin eines bebauten Grundstückes ist innerhalb von 
14 Tagen nach Zuteilung verpflichtet, sein/ihr Grundstück auf eigene Kosten mit der 
von der Gemeinde zugewiesenen Hausnummer zu versehen. 
 

2. Die Hausnummern müssen sich deutlich vom Hintergrund abheben. Es sind 
beschriftete Schilder, erhabene Ziffern oder Hausnummernleuchten zu verwenden. 
Die Hausnummernschilder müssen mindestens 10 x 10 cm groß und die Ziffern 
mindestens 7 cm hoch sein. 
 

3. Die Hausnummer ist an der Straßenseite des Hauptgebäudes über oder unmittelbar 
neben dem Hauseingang (Haupteingang) deutlich sichtbar in der Höhe von 2,00 m 
bis 2,50 m anzubringen, und darf nicht durch Bewuchs oder Vorbauten verdeckt sein. 
 

4. Befindet sich der Hauseingang an der Seite oder an der Rückseite des Gebäudes, so 
muss die Hausnummer an der Vorderseite des Gebäudes, und zwar unmittelbar an 
der dem Hauseingang nächstliegenden Ecke des Gebäudes angebracht werden. 
Liegt das Hauptgebäude mehr als 5 m hinter der Straßenfluchtlinie und ist das 
Gebäude durch eine Einfriedung von der Straße abgeschlossen, so ist die 
Hausnummer rechts vom Eingang der Einfriedung anzubringen. Fehlt eine 
Einfriedung, so ist die Hausnummer in 1,00 m Höhe an einem Pfosten an der Grenze 
zwischen Grundstück und Straßenfluchtlinie anzubringen. 
 

5. Bei Änderung von Hausnummern sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke 
verpflichtet, die neuen Hausnummern entsprechend den Vorschriften der Nummern 1 
bis 4 anzubringen. Für einen Zeitraum von einem Jahr ist zusätzlich die alte 
Hausnummer an dem Gebäude zu belassen und so als ungültig zu kennzeichnen, 
dass sie lesbar bleibt 

 
§ 2  

Ausnahmen 
 

Die Stadt Bleckede kann von den Vorschriften dieser Verordnung in begründeten Fällen 
Ausnahmen zulassen. Die Ausnahmegenehmigung ist schriftlich zu erteilen; sie ist jederzeit 
den berechtigten Personen auf Verlangen zur Kontrolle auszuhändigen. 
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§ 3  

Ordnungswidrigkeiten 
 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 59 Nds. SOG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig den 
Geboten oder Verboten dieser Verordnung zuwiderhandelt. 
 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 Euro geahndet werden. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt für den Landkreis 
Lüneburg in Kraft. Sie tritt 20 Jahre nach ihrem Inkrafttreten außer Kraft, soweit sie nicht 
vorher durch eine neue Verordnung ersetzt wird.  
 
Bleckede, den 27.06.2019 
 
gez. 
Böther 
Bürgermeister 


